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«kopfüber» machte Träume sichtbar
Am letzten Freitag fand die Premiere von «kopfüber» in der
Klosterkirche Königsfelden statt. Mit tänzerischer Leichtigkeit
verwandelten 75 Jugendliche die Kirche in eine poetische
Zauberlandschaft. Unter der künstlerischen Leitung von
Brigitta Luisa Merki haben drei Schulklassen der Lenzburger

Schule Angelrain ein halbes Jahr lang intensiv an dem
Tanzprojekt gearbeitet. Die Musik für «kopfüber» komponierte
der Jazz-Musiker Christoph Huber. «Tanz und Kunst» präsen-
tierte zum dritten Mal ein pädagogisches Kunstprojekt in der
Klosterkirche Königsfelden. Seite 10 BILD: ZVG/ALEX SPICHALE

DIESE WOCHE

BRUGG Am Vindonissa Festival,
das am Mittwoch startet, werden
«MixIt» für augenfällige Überra-
schungen sorgen. Seite 3

BRUGG Der Verein für studenti-
sches Wohnen bietet Mietwohnun-
gen an. Er möchte das Angebot
ausbauen. Seite 11

VILLIGEN Dreissig Jahre lang war
Urs Klingler Pfarrer der Kirchge-
meinde Rein. Es findet ein Ab-
schiedsgottesdienst statt. Seite 15
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ZITAT DER WOCHE
«Ich messe mich
am Abendrennen
gern mit anderen.»

Nicola Zumsteg nimmt fast jede Woche an
den Radrennen teil. Seite 9

Ach,diese
Pigment-
flecken!
Die Praxis für
Ästhetische
Medizin
entfernt sie
Ihnen.
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Carrosserie Spritzwerk Maier GmbH
Steigstrasse 8 • 5233 Stilli
Tel. 056 284 14 88 • N. 079 416 61 06
www.davidmaier.ch

Perfektion

als Antrieb…

Tag für Tag!

103985A BK

www.naehkultur.ch
Brugg & Frick

104023 GA

058 717 77 00
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Mode die ich liebe!

Brugg, Neumarkt 2 / UG
www.bella-donna.ch

103991 GA

10% BON
Inserat ausschneiden

✁

Weibel Maler AG, Umiken-Brugg
056 441 70 20, www.weibel-maler.ch

Sprechen Sie mit uns über Ihre
Wünsche und Ideen.
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Weil Ihre
Kunden den
General-
Anzeiger
lesen.

Hier inserieren.
056 460 77 88
effingerhof.ch

Brugg 056 442 26 16
www.hairandbeautybeyza.ch

Ihr Hochzeitsspezialist aus der Region
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WMARENABRUGG
WWW.ARENA-BRUGG.CH
PUBLIC VIEWING

VON 14. JUNI
BIS 15. JULI 2018

EISI-GELÄNDE
IN BRUGG

NEUMARKT BRUGG, VEREINIGUNG ARENA BRUGG
UND RADIO ARGOVIA PRÄSENTIEREN:
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Zweiter Anlauf
Regenbecken
Der Generelle Entwässerungsplan
(GEP) ist die Grundlage für den Ge-
wässerschutz auf regionaler und kom-
munaler Ebene. In Brugg zeigt er auf,
wie das Stadtgebiet entwässert wird,
und ist ein wichtiges Planungsinstru-
ment für den finanz- und umweltbe-
wussten Ausbau und den Unterhalt
der Infrastrukturanlagen der Abwas-
serbeseitigung. Der Stadtrat ist nun
aufgefordert, bis Ende 2018 eine Lö-
sung für die Regenwasserbehandlung
im Gebiet Altenburg unter Einbezug
und Unterstützung der Abteilung Um-
welt auszuarbeiten. Die abgelehnte
Anlage wäre laut Stadtrat unterir-
disch gebaut worden und deshalb
nicht sichtbar gewesen. Die künftige
Lösung müsste zwingend an der glei-
chen Stelle im Ortsteil Altenburg rea-
lisiert werden, da hier öffentliche Ka-
nalisationsleitungen des Westquar-
tiers zusammenlaufen. Der Stadtrat
will bis Ende Jahr eine Visualisierung
vorlegen. Seite 6

BIRRFELD: Umgebauter Hangar der Alpine Air Ambulance AAA offiziell eröffnet

AAA stärkt den Standort Birrfeld
Die Alpine Air Ambulance
fliegt seit sechs Jahren ihre
Einsätze ab dem Birrfeld. Nun
hat sie auf dem Flugplatz eine
neue Basis bekommen.

ANNABARBARA GYSEL

Ein geräumiger Aufenthaltsraum mit
Küche, gemütliche Schlafzimmer so-
wie eigene Duschen und Toiletten.
Was für viele längst Standard ist, da-
von konnten die Besatzungsmitglie-
der der Alpine Air Ambulance AAA bis
vor Kurzem nur träumen. Waren sie
im Einsatz, so wohnten sie im Baucon-
tainer – ohne fliessend Wasser oder
sanitäre Anlagen. Den Kaffee gabs im
Flugplatzestaurant. Mit dem Umbau
des bestehenden Helikopter-Hangars
hat sich das geändert. Nun ist alles ist
unter einem Dach in der neuen Ret-
tungsbasis vereint. Seite 19 In Bereitschaft: Der AAA-Rettungshelikopter vor dem umgebauten Hangar BILD: AG

Mit «Spielplan WM»
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Ganztagesstruktu-
ren für Windisch
Das Chinderhuus
Simsala baut im Jubilä-
umsjahr sein Angebot
weiter aus.

Das Chinderhuus Simsala fei-
ert am 16. Juni 2018 sein
15-Jahr-Jubiläum. Im Frühjahr
hat der Einwohnergemeinde
Windisch dem Chinderhuus
Simsala den Zuschlag zur
Führung der Tagesstrukturen
erteilt. Ab dem Schuljahr
2018/19 bietet das Chinder-
huus Simsala neu an drei
Standorten in Windisch Ganz-
tagesstrukturen für Kinder-
gartenkinder und Schüler an:
im Chinderhuus Simsala im
Park von Königsfelden, im Pa-
villon Dohlenzelg und im
Schuelhüsli bei der Schulan-
lage Dorf. Die Betreuung der
Kinder ist auch in den Schulfe-
rien gewährleistet: Während
10 Wochen gibt es eine Feri-
enbetreuung und spannende
Projektwochen.
Der Trägerverein vom Chin-
derhuus Simsala wurde 2003
gegründet mit dem Ziel, den
Eltern die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf zu ermögli-
chen. Bereits heute werden an
den Standorten in Brugg und
Windisch rund 80 Kinder im
Alter von 3 Monaten bis 12
Jahren betreut. Die zwei
neuen Standorte bei den Schu-
len werden renoviert und für
die neuen Strukturen bedarfs-
gerecht eingerichtet. Neben
einemMittagstisch gibt es ge-
nügend Platz zum Spielen,
Rückzugsmöglichkeiten zum

Entspannen und die Möglich-
keiten, die Hausaufgaben be-
treut zu erledigen.
Zusammen mit dem Stunden-
plan werden die neuen Tarife
und das Betriebskonzept am
18. Juni 2018 an die Eltern
versandt. Für interessierte El-
tern führt das Chinderhuus
Simsala am 27. Juni 2018 um
19.30 Uhr einen Elternabend
in der Aula vom Schulhaus
Chapf durch.
Am 16. Juni feiert das Chin-
derhuus Simsala im Park von
Königsfelden sein 15-Jahr-Ju-
biläum. Die Bevölkerung von
Windisch und Brugg ist herz-
lich dazu eingeladen. Das Ju-
biläumsfest ist ein Anlass für
die ganze Familie, wo man
sich trifft und einander be-
gegnet. ZVG

Chinderhuus Simsala
in Windisch
Zürcherstrasse 262
5210Windisch

Chinderhuus Simsala
Storchengasse 6
5200 Brugg

www.Chinderhuus-simsala.ch

Jubiläumsfest im Park von
Königsfelden BILD: ZVG
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WINDISCH: Beeindruckende Premiere von «kopfüber» in der Kirche Königsfelden

Eine Reise ins Kopfüberland
Am letzten Freitag fand die
Premiere von «kopfüber»
statt. Die 75 Jugendlichen ver-
wandelten die Klosterkirche
in eine Zauberlandschaft.

CLAUDIA MAREK

Der grosse Moment war gekommen.
Gespannt sassen die Zuschauer auf
der Tribüne in der Klosterkirche Kö-
nigsfelden und warteten auf den ers-
ten Ton. «kopfüber» ist das dritte Ju-
gendprojekt von Tanz und Kunst, un-
ter der künstlerischen Leitung von
Brigitta Luisa Merki. Seit Dezember
vergangenen Jahres standen in den
drei 5. Klassen der Lenzburger Schule
Angelrain, innerhalb des Schulunter-
richts, Workshops in den Sparten
Tanz, Wort, Musik und Visuelle Kunst
auf dem Stundenplan. Das Herzstück
von «kopfüber» ist der Tanz.

Unterwegs zum Zauberwald
Ein grosses, weisses Tuch liegt ausge-
breitet auf dem Boden. Das Licht geht
an und verwandelt die Umgebung in
eine Eislandschaft. Eisköniginnen ha-
ben die oberste Eisschicht bereits auf-
gebrochen, und in gemeinsamer An-
strengung kämpfen sich die ersten
Gruppen durch Sturm und Eisschol-
len. Tanzend, kämpfend, fordernd. Es
lohnt sich, die eisige Windstimme ei-
ner Sängerin verwandelt sich in einen
besänftigenden Gesang.

Die Landschaft verändert sich. Es
ist Land in Sicht. Das Tempo wird

schneller. Hip-Hop-Rhythmus lässt das
letzte Eis schmelzen. Und so geht es
weiter, bis es klar wird: Kopfüberland
ist eine Wunschinsel. Ein Ort, an dem
alles durcheinanderwirbeln darf.
Selbst Sprache und Buchstaben dürfen
kopfstehen. Eine Welt, die man manch-
mal herbeisehnt. Eine Welt der freien
Fantasie, in der andere Gesetze gelten.

Ein Gesamtkunstwerk
Es gab Standing Ovations am Ende der
Aufführung. Welche Leistung haben
diese Jugendlichen ge-
zeigt. Welche Arbeit
steckt hinter dieser ein-
zigartigen Kombination
von Musik und Tanz. Nicht nur die Ju-
gendlichen berührten das Publikum

auch die Musik des Trios Christoph Hu-
ber, Corinne Nora Huber und Julian
Häusermann. Nicht zu vergessen das

Bühnenbild und die
Lichtinstallationen, die
das Geschehen in eine
Zauberwelt verwandel-

ten. Alles hatte sich wieder zu einem
Gesamtkunstwerk gefügt.

Wichtig für das eigene Leben
«Das Kunstprojekt war wie jedes Mal
ein Abenteuer, bei dem man nie
weiss, was auf einen zukommt», be-
gann Brigitta Luisa Merki ihre An-
sprache, kurz vor der Aufführung.
Am Anfang stünden jeweils alle Be-
teiligten irgendwie kopf, jede Person
auf ihre Art. Der Anspruch, ein ge-
meinsames Werk für die Bühne zu
kreieren, sei eine enorme Herausfor-
derung und gleichzeitig eine grosse
Chance im gegenseitigen Lernpro-
zess. Brigitte Luisa Merki bedankte
sich bei allen Beteiligten, den Schüle-
rinnen und Schülern, ganz besonders
bei den drei Klassenlehrerinnen, für
ihren Mut und Bereitschaft, gemein-
sam dieses Projekt zu realisieren.

Unglaubliches geleistet
Auch Regierungsrätin Franziska
Roth lobte bei ihrem Grusswort die
Leistung der Jugendlichen. Die jun-
gen Menschen hätten Disziplin be-
wiesen, vielleicht hätten sie auch
eine Portion Mut und Überwindung
benötigt, um sich auf das Projekt ein-
zulassen. «Diese Erfahrungen wer-
den ihnen ein Leben lang in Erinne-
rung bleiben, auf die sie später zu-
rückgreifen können», so Franziska
Roth. «Die Schülerinnen und Schüler
haben in dem halben Jahr Unglaubli-
ches geleistet» sagte auch Elisabeth
Wernli, Präsidentin von Tanz und
Kunst. «Sie wurden gefordert und ge-
fördert in ihnen bislang unbekannten
Bereichen.» Die Aufführungen dauer-
ten knapp eine Woche. Gestern fand
die Derniere statt.

Die Jugendlichen entführten das Publikum in eine Zauberwelt BILD: ALEX SPICHALE
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